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Status der Programmlinie (Herbst 2007)Status der Programmlinie (Herbst 2007)
Programmlaufzeit: 1999 - 2007

ca. 638 Projektanträge in 5 Ausschreibungen

ca. 200 geförderte / finanzierte Projekte

mit Fördervolumen von ca. 25 Mio. €

ca. 115 Projekte sind bereits abgeschlossen

14 Demonstrationsgebäude Neubau in Planung oder 
bereits realisiert

11 Sanierungen in Planung oder bereits realisiert



DemonstrationsgebDemonstrationsgebääudeude



Beispiel: Beispiel: 
TechnologieTechnologie-- und und 
KomponentenentwicklungKomponentenentwicklung
Fassadenintegrierte Kollektoren

nicht hinterlüftet
Einsatz: Sanierung und Neubau
Kollektor: Mehrfachfunktion
Heizsaison: Einstrahlung bei Dach- und Fassaden-
kollektoren in etwa gleich, 
Vorteil Fassadenkollektor: Reflexion bei Schneelage

Foto: GREENoneTEC



S-House - Büro- und Ausstellungsgebäude

Ressourceneffizienz: Faktor 10
Holzständerkonstruktion mit Strohballendämmung in
Passivhausqualität
Messtechnische Überprüfung der Langzeitfunktionalität der 
innovativen Konstruktionen
Informationszentrum mit Dauerausstellung für NAWARO
Berichte aus Energie- und Umweltforschung 2/2005 und 12/2006 



Grasdach: Versuchsfläche für die Anlage sekundärer, artenreicher
Trockenrasenbiotope
Lehmfasertechnik anstelle üblicher technischer Dampfbremsfolien
hoch wärmegedämmter Holzleichtbau (mit Stroh-Flachs-Dämmkern)
Lehm als Speichermasse
abfallfreie Bautechnik
Berichte aus Energie- und Umweltforschung 29/2005

Lehm-Passiv Bürohaus Tattendorf



Alpiner Stützpunkt – Schiestlhaus am Hochschwab

Ökologisches Passivhaus in 2.153 m Höhe

Energieautark (Photovoltaik, Warmwasser-Kollektoren)

Regenwassernutzung, Abfallentsorgungskonzept, 
Reststoffverwertung

Einsatz ökologischer Baumaterialien unter Extrembedingungen

http://hausderzukunft.at/diashow/schiestlhaus/index.htm?title=&slide=49&caller=/diashow/schiestlhaus.htm
http://hausderzukunft.at/diashow/schiestlhaus/index.htm?title=&slide=104&caller=/diashow/schiestlhaus.htm


Ökologisches Gemeindzentrum Ludesch

Neubau in Passivhausstandard, EKZ 13,80 kWh/m2a

Überdachung mit PV-Modulen (350 m2)

Energiequellen: Solar, Grundwasser und Biomasse

Ökologische Materialien: Schafwolle, Zellulose, Weißtanne

Berichte aus Energie- und Umweltforschung 51/2006



Passivhaus-Schulsanierung Schwanenstadt

Erste Passivhaus-Schulsanierung

Nutzung von vorgefertigten Holzleichtbauelementen

400 MWh/a Wärmeeinsparung im Vergleich zum Bestand

Mehrkosten von 8 % für Sanierung auf Passivhausstandard

erhebliche Steigerung der Nutzungsqualität



Haus der Zukunft auf DVDHaus der Zukunft auf DVD
Film-Dokumentation 
Bauen mit Hausverstand –
Das Haus der Zukunft

Bestellmöglichkeit: 
http://www.hausderzukunft.at/
film_bauen_mit_hausverstand.html

http://www.hausderzukunft.at/�film_bauen_mit_hausverstand.html
http://www.hausderzukunft.at/�film_bauen_mit_hausverstand.html


Infos:Infos: www.HAUSderZukunft.atwww.HAUSderZukunft.at

http://www.hausderzukunft.at/



